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Ja, ich kaufe  
Gewinnsparlose!

Ich kaufe 10 Lose à 6 € monatlich (Endziffern 0-9). 

Ich kaufe 20 Lose à 6 € monatlich (je 2 x die Endziffern 0-9). 

Ich kaufe Lose à 6 € monatlich mit folgenden Endziffern:

Die nach Ablauf eines Sparjahres (jeweils Ende Dezember) fälligen Sparbeträge und die Gewinne sollen meinem obengenannten Girokonto gutgeschrieben 
werden. Zur Feststellung des wirtschaftlich Berechtigten gem. § 10 Abs. 1 Nr. 2 GwG erkläre ich hiermit, das gewünschte Konto auf eigene Rechnung zu 
führen.
Hinweis: Eingehende Kaufaufträge bis zum 25. eines Monats berechtigen bereits zur Teilnahme an der Verlosung des Folgemonats. Die Gewinnchance im 
letzten Gewinnsparmonat finden Sie unter www.sparda-bw.de/geldanlage-gewinnsparen/

Es gelten die „Sparordnung mit Auslosungsbestimmungen“ des Gewinnsparvereins der Sparda-Bank Baden-Württemberg e. V., sowie die „Sonderbedingungen für  

Gemeinschaftskonten“, die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ und die „Datenschutzhinweise“ der Sparda-Bank Baden-Württemberg eG. Die „Sparordnung mit 
Auslosungsbestimmungen“, alle Bedingungen und die „Datenschutzhinweise“ können unter www.sparda-bw.de eingesehen und auf Wunsch ausgehändigt werden. Bei dem 
Vertrag handelt es sich um einen Fernabsatzvertrag. Die Vertragsparteien bzw. deren Vertreter haben für die Vertragsverhandlungen und den Vertragsschluss im Rahmen 
eines für den Fernabsatz organisierten Vertriebs- oder Dienstleistungssystems ausschließlich  Fernkommunikationsmittel verwendet.

Bitte komplett ausgefüllt und unterschrieben in Ihrer Sparda-Filiale abgeben oder einsenden an Sparda-Bank Baden-Württemberg eG, 
70139 Stuttgart. Oder digital per E-Mail an service@sparda-bw.de senden. Oder Sie kaufen Ihre Gewinnsparlose einfach online unter 
www.sparda-bw.de. Die Risiken, die mit dem Versand unverschlüsselter E-Mails verbunden sind – insbesondere die unbefugte Kenntnisnahme 
und Verarbeitung durch Dritte –  sind mir bekannt.

Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de oder Tel. 0800 / 1372700 (kostenlos und anonym).

(bitte hier ankreuzen)

✘

Name, Vorname (Kontoinhaber)

Die Laufzeit eines Gewinnsparloses beträgt mind. 1 Jahr ab Zeichnung. Teilnahmeberechtigt sind alle Kunden, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben. Mit dem Kauf eines oder mehrerer Lose erwerbe ich die Mitgliedschaft im Gewinnsparverein der Sparda-Bank Baden-Württemberg e.V. 
Satzung, Sparordnung und Auslosungsbestimmungen erkenne ich an und ermächtige Sie, monatlich den Sparbetrag (4,50 EUR je Los) und den 
Auslosungsbetrag (1,50 EUR je Los) von folgendem Konto abzubuchen:

Girokonto IBAN bei der Sparda-Bank Baden-Württemberg eG: 

Ort, Datum

Unterschrift(en)

Bitte beachten Sie, dass der eingetragene Kontoinhaber mit der Kundennummer übereinstimmen muss, da das Formular maschinell  
verarbeitet wird.

Kundennummer: 



Vorvertragliche Information für außerhalb von Geschäftsräumen geschlossene Verträge und für 
Fernabsatzverträge zum SpardaGewinnsparen 

Stand: Juli 2024 (Monat/Jahr) 

Diese Information gilt bis auf weiteres und steht nur in deutscher Sprache zur Verfügung. 

Übersicht 

I. Allgemeine Informationen

II. Informationen zum SpardaGewinnsparen

III. Informationen über die Besonderheiten des Fernabsatzvertrags

I. Allgemeine Informationen
Name und Anschrift der Bank 

Sparda-Bank Baden-Württemberg eG 
Am Hauptbahnhof 3 
70173 Stuttgart
Zentrale 

Sparda-Bank Baden-Württemberg eG 
Am Hauptbahnhof 3 
70173 Stuttgart
Telefon 

0711/2006-2006
E-Mail 

kontakt@sparda-bw.de 

Name und Anschrift des für die Bank handelnden Vermittlers/Dienstleisters 

Gesetzlich Vertretungsberechtigte der Bank 
Vorstand 

Martin Buch (Vorsitzender) 
Bernd Klink 
Joachim Haas 
Susanne Drescher 

Hauptgeschäftstätigkeit der Bank 
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb von Bankgeschäften aller Art und von damit zusammenhängenden Geschäften. 

Zuständige Aufsichtsbehörden 
Die für die Zulassung von Kreditinstituten zuständige Aufsichtsbehörde ist die Europäische Zentralbank, Sonnemannstraße 22, 60314 Frankfurt a. 
M, Deutschland (Postanschrift: Europäische Zentralbank, 60640 Frankfurt am Main, Deutschland); die für die Zulassung des Pfandbriefgeschäfts 
und für den Schutz der kollektiven Verbraucherinteressen zuständige Aufsichtsbehörde ist die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
(BaFin), Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn bzw. Marie-Curie-Str 24 – 28, 60439 Frankfurt. 

Eintragung (der Hauptniederlassung) im Genossenschaftsregister 
Amtsgericht 

Amtsgericht Stuttgart, Gen.-Register-Nr.: 236

Umsatzsteueridentifikationsnummer 

DE 147794539

Vertragssprache 
Maßgebliche Sprache für dieses Vertragsverhältnis und die Kommunikation mit dem Kunden während der Laufzeit des Vertrags ist deutsch. 

Rechtsordnung/Gerichtsstand 
Gemäß Nr. 6 Abs. 1 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen gilt für den Vertragsschluss und die gesamte Geschäftsverbindung zwischen dem 
Kunden und der Bank deutsches Recht. Es gibt keine vertragliche Gerichtsstandklausel. 

Außergerichtliche Streitschlichtung 

Name des Betreuers und Filial-/Niederlassungsadresse 

Sparda-Bank Baden-Württemberg eG 
Qualitätsmanagement 
Am Hauptbahnhof 3 
70173 Stuttgart

Außergerichtliches Streitschlichtungsverfahren und sonstige Beschwerdemöglichkeit 

Die Bank nimmt am Streitbeilegungsverfahren der deutschen genossenschaftlichen Bankengruppe teil. Für die Beilegung von Streitigkeiten mit der 
Bank besteht daher für Privatkunden, Firmenkunden sowie bei Ablehnung eines Antrags auf Abschluss eines Basiskontovertrags für Nichtkunden die 
Möglichkeit, den Ombudsmann für die genossenschaftliche Bankengruppe anzurufen (https://www.bvr.de/Service/Kundenbeschwerdestelle). Näheres 
regelt die „Verfahrensordnung für die außergerichtliche Schlichtung von Kundenbeschwerden im Bereich der deutschen genossenschaftlichen 
Bankengruppe“, die auf Wunsch zur Verfügung gestellt wird. Die Beschwerde ist in Textform (z.B. mittels Brief oder E-Mail) an die 
Kundenbeschwerdestelle beim Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken - BVR, Schellingstraße 4, 10785 Berlin,  
E-Mail: kundenbeschwerdestelle@bvr.de zu richten. 
Betrifft der Beschwerdegegenstand eine Streitigkeit aus dem Anwendungsbereich des Zahlungsdiensterechts (§§ 675c bis 676c des Bürgerlichen
Gesetzbuchs, Art. 248 des Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch, § 48 des Zahlungskontengesetzes und Vorschriften des Zahlungs-
diensteaufsichtsgesetzes) besteht zudem die Möglichkeit, eine Beschwerde bei der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht einzulegen. Die
Verfahrensordnung ist bei der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht erhältlich. Die Adresse lautet: Bundesanstalt für Finanzdienstleistungs-
aufsicht, Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn. Zudem besteht auch die Möglichkeit, eine Beschwerde unmittelbar bei der Bank (Sparda-Bank
Baden-Württemberg eG, Am Hauptbahnhof 3, 70173 Stuttgart) einzulegen. Die Bank wird Beschwerden in Textform (z.B. mittels Brief oder E-Mail)
beantworten.
Die Europäische Kommission stellt unter https://ec.europa.eu/consumers/odr/ eine Plattform zur außergerichtlichen Online-Streitbeilegung 
(sogenannte OS-Plattform) bereit.
Die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht stellt unter 
https://www.bafin.de/DE/Verbraucher/BeschwerdenStreitschlichtung/BeiBaFinbeschweren/BeiBaFinbeschweren_node.html Wissenswertes zu 
Beschwerden über beaufsichtigte Unternehmen bereit. 
Zudem besteht die Möglichkeit, eine zivilrechtliche Klage einzureichen. 

mailto:kundenbeschwerdestelle@bvr.de
https://ec.europa.eu/consumers/odr/
https://www.bafin.de/DE/Verbraucher/BeschwerdenStreitschlichtung/BeiBaFinbeschweren/BeiBaFinbeschweren_node.html
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Hinweis zum Bestehen einer freiwilligen Einlagensicherung 
Die Bank ist der BVR Institutssicherung GmbH und der Sicherungseinrichtung des Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken und 
Raiffeisenbanken e. V. angeschlossen (Näheres vgl. Nr. 20 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen). 

II. Informationen zum SpardaGewinnsparen

Wesentliche Leistungsmerkmale 
Beim SpardaGewinnsparen handelt es sich um eine Kombination aus Lotterie und Spareinlage. Der Kunde erhält pro eingezahltem Los eine feste 
Losnummer. Ein Gewinnsparlos kostet 6,- € pro Monat. Davon gehen 4,50 € auf das Gewinnsparkonto und 1,50 € wird als Losbeitrag eingesetzt. 
Die Laufzeit eines Gewinnsparloses beträgt mindestens 1 Jahr. 

Über die Sparraten kann im Laufe des Geschäftsjahres nicht verfügt werden. Nach Ablauf des Geschäftsjahres werden die Sparbeiträge dem 
Kundenkonto gutgeschrieben. 

Preise 
Die aktuellen Preise ergeben sich aus dem Preisverzeichnis. Dieses kann in den Geschäftsräumen der Bank eingesehen werden. 

Hinweis auf vom Kunden zu zahlende Steuern und Kosten 
Die Zinserträge unterliegen der Einkommensteuer. Sie sind steuerlich in dem Kalenderjahr zu erfassen, in dem sie dem steuerpflichtigen Kunden 
zugeflossen sind. 

Zusätzliche Kommunikationskosten 
- entfällt –

Leistungsvorbehalt 
- entfällt –

Einhaltung und Erfüllung des Vertrags 
Gemäß Nr. 7 der Sparordnung mit Auslosungsbestimmungen des Gewinnsparvereins der Sparda-Bank Baden-Württemberg e. V. werden die 
unverzinsten Sparbeiträge am Jahresende gutgeschrieben.  

Vertragliche Kündigungsregeln 
Nach Ablauf der Kündigungsfrist von 1 Jahr kann ein Gewinnsparlos zum 30. eines Monats gekündigt werden. 

Mindestlaufzeit des Vertrags 
Die Mindestlaufzeit eines Gewinnsparloses beträgt 1 Jahr. 

Sonstige Rechte und Pflichten von Bank und Kunde 
Die Grundregeln für die gesamte Geschäftsverbindung zwischen Bank und Kunde sind in der Satzung und der Sparordnung mit 
Auslosungsbestimmungen des Gewinnsparvereins der Sparda-Bank Baden-Württemberg e. V. beschrieben. Daneben gelten die 
Sonderbedingungen für den Sparverkehr, die Abweichungen oder Ergänzungen zu diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Satzung 
des Gewinnsparvereins der Sparda-Bank Baden-Württemberg e. V. enthalten. 

Die genannten Bedingungen, Bestimmungen und die Satzung stehen nur in deutscher Sprache zur Verfügung und können wie folgt  
beauskunftet werden:  
Per Internet: www.sparda-bw.de, per Telefon 0711/2006-2006, in den Filialen der Sparda-Bank Baden-Württemberg eG. Gerne senden wir 
Ihnen diese auch kostenfrei zu. 

III. Informationen über die Besonderheiten des Fernabsatzvertrags

Information zum Zustandekommen des Vertrags im Fernabsatz 

Kundenstamm-Vertragsverfahren 
Der Vertrag ist zustande gekommen, wenn der Kunde auf das seitens der Bank erklärte Angebot (z. B. per Telefon oder per Online-Banking) die 
Annahme dieses Angebots erklärt bzw. die Bank das von dem Kunden erklärte Angebot angenommen hat. Durch die im Nachgang vorgenommene 
Übersendung der Vertragsunterlagen wird der abgeschlossene Vertrag lediglich bestätigt. 



     

 
 

Widerrufsbelehrung 
 
Abschnitt 1 
Widerrufsrecht 
 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklärung widerrufen. Die 
Frist beginnt nach Abschluss des Vertrags und nachdem Sie die Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
sowie alle nachstehend unter Abschnitt 2 aufgeführten Informationen auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, E-Mail) erhalten haben. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger 
erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an: 
 

Name/Firma und ladungsfähige Anschrift des Widerrufsadressaten 

   Sparda-Bank Baden-Württemberg eG, Am Hauptbahnhof 3, 70173 Stuttgart 

E-Mail 

kontakt@sparda-bw.de 

Internet 

www.sparda-bw.de 

 
Abschnitt 2 
Für den Beginn der Widerrufsfrist erforderliche Informationen 
 
Die Informationen im Sinne des Abschnitts 1 Satz 2 umfassen folgende Angaben: 
 
1.  die Identität des Unternehmers; anzugeben ist auch das öffentliche Unternehmensregister, 

bei dem der Rechtsträger eingetragen ist, und die zugehörige Registernummer 
oder gleichwertige Kennung; 

2.  die Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmers und die für seine Zulassung zuständige 
Aufsichtsbehörde; 

3. die ladungsfähige Anschrift des Unternehmers und jede andere Anschrift, die für 
die Geschäftsbeziehung zwischen dem Unternehmer und dem Verbraucher maßgeblich 
ist, bei juristischen Personen, Personenvereinigungen oder Personengruppen 
auch den Namen des Vertretungsberechtigten; 

4. die wesentlichen Merkmale der Finanzdienstleistung sowie Informationen darüber, wie 
der Vertrag zustande kommt; 

5. den Gesamtpreis der Finanzdienstleistung einschließlich aller damit verbundenen Preisbestandteile 
sowie alle über den Unternehmer abgeführten Steuern oder, wenn kein 
genauer Preis angegeben werden kann, seine Berechnungsgrundlage, die dem Verbraucher 
eine Überprüfung des Preises ermöglicht; 

6. gegebenenfalls zusätzlich anfallende Kosten sowie einen Hinweis auf mögliche weitere 
Steuern oder Kosten, die nicht über den Unternehmer abgeführt oder von ihm in 
Rechnung gestellt werden; 

7. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung; 
8. das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts sowie die Bedingungen, Einzelheiten 

der Ausübung, insbesondere Name und Anschrift desjenigen, gegenüber dem 
der Widerruf zu erklären ist, und die Rechtsfolgen des Widerrufs einschließlich Informationen 
über den Betrag, den der Verbraucher im Fall des Widerrufs für die erbrachte 
Leistung zu zahlen hat, sofern er zur Zahlung von Wertersatz verpflichtet ist (zugrundeliegende 
Vorschrift: § 357 b des Bürgerlichen Gesetzbuchs); 

9. die vertraglichen Kündigungsbedingungen einschließlich etwaiger Vertragsstrafen; 
10. die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, deren Recht der Unternehmer der Aufnahme 

von Beziehungen zum Verbraucher vor Abschluss des Vertrags zugrunde legt; 
11. eine Vertragsklausel über das auf den Vertrag anwendbare Recht oder über das zuständige 

Gericht; 
12. die Sprachen, in denen die Vertragsbedingungen und die in dieser Widerrufsbelehrung 

genannten Vorabinformationen mitgeteilt werden, sowie die Sprachen, in denen 
sich der Unternehmer verpflichtet, mit Zustimmung des Verbrauchers die Kommunikation 
während der Laufzeit dieses Vertrags zu führen. 

13. den Hinweis, ob der Verbraucher ein außergerichtliches Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren, 
dem der Unternehmer unterworfen ist, nutzen kann, und gegebenenfalls 
dessen Zugangsvoraussetzungen; 

14. das Bestehen eines Garantiefonds oder anderer Entschädigungsregelungen, die weder 
unter die gemäß der Richtlinie 2014/49 EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. 
April 2014 über Einlagensicherungssysteme (ABl. L 173 vom 12.6.2014, S. 149; L 212 
vom 18.7.2014, S. 47; L 309 vom 30.10.2014, S. 37) geschaffenen Einlagensicherungssysteme 
noch unter die gemäß der Richtlinie 97/9/EG des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 3. März 1997 über Systeme für die Entschädigung der Anleger (ABl. L 84 vom 
26.3.1997, S. 22) geschaffenen Anlegerentschädigungssysteme fallen. 

 
 
Abschnitt 3 
Widerrufsfolgen 
 
Im Fall eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. 
Sie sind zur Zahlung von Wertersatz für die bis zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf 
diese Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdrücklich zugestimmt haben, dass vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung der Gegenleistung 
begonnen werden kann. Besteht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die vertraglichen 
Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfüllen müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von 
beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. Verpflichtungen zur 
Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Diese Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, 
für uns mit deren Empfang. 
 
Ende der Widerrufsbelehrung  
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Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte 
– Informationen nach Artikeln 13, 14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) –

Liebe Kundin, 
lieber Kunde, 

nachfolgend informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen 
Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte.  

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den beantragten bzw. vereinbarten 
Dienstleistungen. 

1 Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 

Verantwortliche Stelle ist: 
Name  Gewinnsparverein der Sparda-Bank Baden-Württemberg e.V. 
Anschrift Am Hauptbahnhof 3 

70173 Stuttgart 
Telefon 0711 / 2006-2006 
E-Mail kontakt@sparda-bw.de 

Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter: 
Anschrift Datenschutzbeauftragter 

Am Hauptbahnhof 3 
70173 Stuttgart 

E-Mail datenschutz@sparda-bw.de 

2 Welche Quellen und Daten nutzen wir? 
Wir verarbeiten grundsätzlich nur personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen erhalten. Relevante 
personenbezogene Daten sind Stammdaten und Personalien (z. B. Name, Adresse und andere Kontaktdaten, Geburtstag und -ort und Staatsan-
gehörigkeit), Legitimationsdaten (z. B. Ausweisdaten), Vertragsstammdaten (z. B. Kundennummer), Abrechnungs- und Zahlungsdaten sowie an-
dere mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten sein. 

3 Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher Rechtsgrundlage? 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG): 

3.1 Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1a DS-GVO) 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Weitergabe von Daten im Ver-
bund/Konzern) erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann 
jederzeit widerrufen werden.  
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 

3.2 Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1b DS-GVO) 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Nr. 2 DS-GVO) erfolgt zur Durchführung unserer Verträge oder vorvertraglicher Maßnahmen 
mit Ihnen und der Abwicklung von Gewinnen, sowie aller mit dem Betrieb und der Verwaltung eines Gewinn-Sparvereins erforderlichen Tätigkeiten. 

3.3 Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1f DS-GVO) 
Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrags hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns 
oder Dritten wie beispielsweise in den folgenden Fällen: 
• Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse und direkter Kundenansprache;
• Versand von postalischen Produktempfehlungen;
• Personalisierung von Produktempfehlungen auf Grundlage der individuellen Erhebung und Nutzung von Interessen und Produktaffinitäten

sowie deren jeweilige individuelle Ausprägung;
• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten;
• Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs der Bank;
• Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten.

Datenschutzhinweise 
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3.4 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1c DS-GVO) oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1e DS-GVO) 
Zudem unterliegen wir diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen (z. B. Geldwäschegesetz, Steuergesetze). Zu 
den Zwecken der Verarbeitung gehören unter anderem die die Identitäts- und Altersprüfung, Betrugs- und Geldwäscheprävention, die Erfüllung 
steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie die Bewertung und Steuerung von Risiken. 
 
4 Wer bekommt meine Daten?  
Der Gewinnsparverein arbeitet mit der Sparda-Bank Baden-Württemberg eG nach Art. 28 DS-GVO zusammen. Hierzu verarbeitet die Sparda-
Bank Baden-Württemberg eG alle Daten, die zur Erfüllung ihrer Aufgaben notwendig sind.  
Im Hinblick auf die Datenweitergabe an weitere Empfänger ist zunächst zu beachten, dass wir zur Verschwiegenheit über alle kundenbezogenen 
Tatsachen und Wertungen verpflichtet sind, von denen wir Kenntnis erlangen. Informationen über Sie dürfen wir nur weitergeben, wenn gesetzliche 
Bestimmungen dies gebieten, dies im Rahmen der bestehenden Vertragsbeziehung notwendig ist oder Sie eingewilligt haben. Unter diesen Vo-
raussetzungen können Empfänger personenbezogener Daten z. B. sein: 
• Dritte, die in die Gewinnabwicklung involviert werden (z. B. Versanddienstleister, Warenhäuser). 
• Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Glückspiel- oder Finanzbehörden) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflich-

tung. 
 
5 Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer unserer Geschäftsbeziehung, was beispielsweise 
auch die Anbahnung und die Abwicklung eines Vertrags umfasst. Dabei ist zu beachten, dass unsere Geschäftsbeziehung ein Dauerschuldver-
hältnis ist, welches auf Jahre angelegt ist. 
Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsgesetz-
buch (HGB), der Abgabenordnung (AO) oder dem Geldwäschegesetz (GwG) ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. 
Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. 
Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen 
Gesetzbuchs (BGB) in der Regel drei Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre betragen können. 
 
6 Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt? 
Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums – EWR) findet nur statt, soweit dies zur Ausführung 
Ihrer Aufträge (z. B. Zahlungsaufträge) erforderlich, gesetzlich vorgeschrieben ist oder Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben. Über Einzelheiten 
werden wir Sie, sofern gesetzlich vorgegeben, gesondert informieren. 
 
7 Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?  
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Begründung, Durchfüh-
rung und Beendigung einer Geschäftsbeziehung erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten 
werden wir in der Regel den Abschluss des Vertrags oder die Ausführung des Auftrags ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht 
mehr durchführen können und ggf. beenden müssen. 
Insbesondere sind wir nach den geldwäscherechtlichen Vorschriften verpflichtet, Sie vor der Begründung der Geschäftsbeziehung beispielsweise 
anhand Ihres Personalausweises zu identifizieren und dabei Ihren Namen, Geburtsort, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit sowie Ihre Wohnan-
schrift zu erheben. Damit wir dieser gesetzlichen Verpflichtung nachkommen können, haben Sie uns nach dem Geldwäschegesetz die notwendi-
gen Informationen und Unterlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe der Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen unverzüglich 
anzuzeigen. Sollten Sie uns die notwendigen Informationen und Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von Ihnen gewünschte 
Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen. 
 
8. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall? 
Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 
22 DS-GVO. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgege-
ben ist. 
 
9. Inwieweit werden meine Daten für die Profilbildung (Scoring) genutzt? 
Wir verarbeiten keine Ihre Daten automatisiert mit dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten (Profiling).  
 
10 Welche Datenschutzrechte habe ich? 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf 
Löschung nach Art. 17 DS-GVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO sowie das Recht auf Datenübertrag-
barkeit aus Art. 20 DS-GVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber 
hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO i. V. m. § 19 BDSG).  
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 Information über Ihr Widerspruchsrecht 
nach Art. 21 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
 
1. Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender 
 personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Abs. 1e DS-GVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Art. 6 Abs. 1f 
 DS-GVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf 
 diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DS-GVO, das wir zur Bonitätsbewertung oder für Werbezwecke einsetzen.  
 Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende 
 schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung 
 dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  
2. In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit Wider-
 spruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch 
 für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 
 
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke 
verarbeiten. 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an: 
 
Name    Sparda-Bank Baden-Württemberg eG  
Anschrift   Am Hauptbahnhof 3 
   70173 Stuttgart 
Telefon    0711 / 2006-2006 
E-Mail   kontakt@sparda-bw.de 
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